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Pressemitteilung 
 

 

Konsortium unter BÖB-Führung startet IHATEC-Projekt zur Vorberei-
tung der Binnenhäfen auf die automatisierte Binnenschifffahrt mit 
über 800.000 € Fördervolumen 

Berlin, 30. Januar 2024: Der Bundesverband Öffentlicher Binnenhäfen, das Entwicklungszentrum für 

Schiffstechnik und Transportsysteme (DST) und das Institut für Seeverkehrswirtschaft und Logistik (ISL) 

haben Ende Dezember 2023 den Zuwendungsbescheid für das IHATEC-Projekt „RAIN - Inland Ports’ 

Readiness for Automated Inland Navigation“ erhalten. In den kommenden zwei Jahren wird das Kon-

sortium Möglichkeiten erarbeiten, wie Binnenhäfen für die automatisierte Binnenschifffahrt vorberei-

tet werden können. Im Rahmen des Bundesprogramms „Innovative Hafentechnologien“ fördert das 

Bundesministerium für Digitales und Verkehr (BMDV) das Projekt RAIN bis zum 31.12.2025 mit insge-

samt 828.561 Euro. Bei der Auftaktveranstaltung am 30. Januar in Berlin mit Vertretern aus Politik, 

Verwaltung, Verbänden sowie Wirtschaft und Forschung fiel der offizielle Startschuss für das Vorha-

ben. 

BÖB-Geschäftsführer Marcel Lohbeck: „Wir freuen uns über den Zuwendungsbescheid trotz ange-

spannter Haushaltslage und sind motiviert, mit unserem Projekt einen grundlegenden Beitrag zur Zu-

kunftssicherung des Systems Wasserstraße und unserer Häfen zu leisten. 

Das System Wasserstraße steht vor großen Herausforderungen. Vor dem Hintergrund sich stetig ver-

ändernder Güterströme, steigender Nachhaltigkeitsanforderungen und des bereits heute spürbaren 

Fachkräftemangels gilt die Automatisierung der Binnenschifffahrt als Hoffnungsträger. Wie schnell und 

in welchem Umfang diese technologischen Konzepte den Weg in die Praxis finden und welche Implika-

tionen dies für andere Teile des Systems Wasserstraße hat, ist jedoch noch unklar. Das Projekt RAIN 

nimmt vor diesem Hintergrund die Binnenhäfen in den Blick und zielt darauf ab, Entwicklungspfade der 

automatisierten Binnenschifffahrt zu definieren sowie Zukunftsbilder und Handlungsempfehlungen für 

die strategische Hafenentwicklung zu skizzieren. 

Als Konsortialführer sind wir dankbar, dass wir mit dem DST und dem ISL zwei exzellente Institute als 

Partner für dieses wichtige Projekt gewinnen konnten. 

Das DST verfügt über jahrzehntelange Erfahrung in der Untersuchung vielfältiger Fragestellungen für 

die Binnenschifffahrt sowie in der technischen Entwicklung von Lösungen und unterstützt damit das 

Gewerbe in schiffstechnischen, verkehrswirtschaftlichen und logistischen Fragen. Insbesondere mit 

dem Versuchs- und Leitungszentrum Autonome Binnenschifffahrt (VeLABi) und mit dem Versuchszent-

rum für innovative Hafen- und Umschlagtechnologien (HaFoLa) sowie zahlreichen einschlägigen For-

schungsvorhaben verfügt das DST über herausragende Kompetenzen im Bereich der automatisierten 

Binnenschifffahrt und der landseitigen hafenlogistischen Aktivitäten. Das ISL ist eines der europaweit 

führenden Institute für Forschung, Beratung und Know-how Transfer in der maritimen Logistik. Es ver-

fügt über Fachkenntnisse in den Bereichen maritime Märkte, Transportkettenoptimierung, Umwelt und 
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Nachhaltigkeit, Sicherheit, Simulation, Digitalisierung und Softwareentwicklung. Mit seiner verkehrs-

wirtschaftlichen und logistischen Ausrichtung bringt das Institut wertvolle Kompetenzen in das RAIN-

Projekt ein. Dieses breite Portfolio mit seiner praxisorientierten Ausrichtung ist ein ausgesprochener 

Gewinn für das Vorhaben. 

Besonders freuen wir uns als Konsortium über den Besuch und das Grußwort von Susanne Henckel, 

Staatssekretärin beim Bundesminister für Digitales und Verkehr. Das unterstreicht die große Bedeutung 

unseres Projektes für den Standort Deutschland.“ 
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Der Bundesverband Öffentlicher Binnenhäfen e. V. 
Die Sicherung einer nachhaltigen Mobilität ist eine wesentliche Voraussetzung für Wirtschaftswachs-
tum und Beschäftigung. Güterverkehr und Logistik gewährleisten die Wettbewerbsfähigkeit der deut-
schen Wirtschaft und den Wohlstand der Menschen. Die Zukunft des Standorts Deutschland und die 
Umweltbilanz des Verkehrs werden maßgeblich beeinflusst durch den intelligenten Verbund der Ver-
kehrsträger Wasserstraße, Schiene und Straße. Wesentliche Schnittstellen zwischen diesen Verkehrs-
trägern sind die Binnenhäfen. Binnenhäfen entwickeln und betreiben leistungsfähige Verkehrs- und Lo-
gistikinfrastruktur. Sie sind ideale Standorte für Industrie-, Handels- und Dienstleistungsunternehmen. 
Das Angebot der Häfen reicht von der Bereitstellung hochwertiger Flächen und Immobilien über den 
Betrieb von Umschlaganlagen bis zur Organisation effizienter Logistikketten. Rund 90 Häfen in Deutsch-
land bilden das Rückgrat des Bundesverbandes Öffentlicher Binnenhäfen (BÖB) mit Sitz in Berlin. Der 
BÖB ist Mitglied im Europäischen Verband der Binnenhäfen (EVB). Vor Ort ist der BÖB mit regionalen 
Arbeitsgemeinschaften in allen wichtigen deutschen Wirtschaftsräumen vertreten. Spezielle Fachthe-
men werden in überregionalen Ausschüssen behandelt. Der BÖB ist kompetenter Ansprechpartner für 
die Politik auf Kommunal-, Landes- und Bundesebene und kooperiert mit bedeutenden Wirtschaftsver-
bänden. Er bringt auf diesem Weg die Belange seiner Mitgliedsunternehmen in den politischen Mei-
nungsbildungsprozess ein. Der BÖB erfüllt Aufgaben und verfolgt Ziele in folgenden Bereichen: Politik, 
Öffentlichkeit, Institutionen, Mitgliedsunternehmen. 
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